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 ‒ Geboren am 22. Mai 1914 in Amsterdam (NL), verstorben am 20. Oktober 2010 in Amsterdam

 ‒ Staatsangehörigkeit: niederländisch

‒ Privatsekretär von Königin Wilhelmina der Niederlande (1945-1948)

‒ Assistent von Hans Max Hirschfeld, Regierungskommissar für die Verwaltung des Marshall-Plans 

und deutsche Angelegenheiten (1948-1949)

‒ Leiter des Büros für deutsche Angelegenheiten im Außenministerium (1949-1950)

‒ Mitglied der niederländischen Regierungsdelegation bei den offiziellen Verhandlungen zur 

Umsetzung des Schuman-Plans (1950-1951)

‒ Sekretär der Hohen Behörde der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS) (1952-

1956)

‒ Generalsekretär und später Vizepräsident des Aktionskomitees für die Vereinigten Staaten von 

Europa (1956-1957)

‒ Präsident des Institut universitaire européen in Florenz (1976-1981)


